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Andacht 

 

 

Flieg ich dahin, wo die Sonne 
aufgeht… 
 
… oder ans Ende des Meers, wo 
sie versinkt. Für manch einen sind 
dies Sehnsuchtsworte. Worte, die 
nach Freiheit schmecken, nach 
der großen, weiten Welt und Son-
nenuntergängen am Strand einer 
einsamen Insel. Endlich Zeit für 
die Familie, für sich selbst, für ru-
hige Stunden oder neue Aben-
teuer. All das genießen wir. Und 
doch wissen wir auch: unser Le-
ben wird nicht plötzlich ein ande-
res in dieser kurzen Zeit der 
Sommerferien. Probleme, die wir 
vor dem Sommer hatten, bleiben 
auch im schönsten Urlaub ein Teil 
von uns. Sorgen, die uns den 
Schlaf raubten, lassen sich nicht 
einfach auf „Pause“ stellen. 
 
Und darum brauchen wir mehr. In 
dem Lied*, aus dem der bereits zi-
tierte Satz stammt, heißt es: „Flieg 
ich dahin, wo die Sonne aufgeht, 
oder ans Ende des Meers, wo sie 
versinkt, überall dort wird deine 
Hand mich halten, weil dein Licht 
in die Dunkelheit dringt.“ Gott gibt 
uns die Gewissheit, dass wir un-
sere Flügel spannen können, weil 
er da ist. Egal, ob wir vor etwas 
fliehen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
oder einfach aus Neugierde un-
terwegs sind – er hält unsere 
Hand, gibt uns Kraft, flüstert uns 
Mut zu und bleibt auch dann an 
unserer Seite, wenn wir fallen.  
 
„Du bist immer da, wohin ich auch 
komm“. Dass ihr genau das mit 
unserem Gott in diesen Sommer-
tagen erfahren dürft, wünsche ich 
euch von Herzen. 
 
Eure/Ihre Pastorin Melanie Loge-
mann 
 
*Das zu Grunde liegende Lied 
stammt aus den FreiTönen (Nr.99 
Wo die Sonne aufgeht) und ist 
eine Interpretation des 139. 
Psalm von Miriam Buthmann und 
Samuel Jersak.  
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Aus dem Kirchenvorstand 

 

(Liebe Kirchengemeinde, )??? 

Wir sind die neuen Pfarrhausbe-

wohner und über diese Tatsache 

überglücklich!  

Wir, das sind: Katrin, Ur-Binnerin, 

die ihre gesamte Kindheit und Ju-

gend auf dem Kirchplatz gewohnt 

hat. Uwe, der Pfälzer Bub, seit 

2012 ein Niedersachse und seit 

2016 ein stolzer Binner. Unsere 

beiden Kinder Laura und Emil und 

unsere beiden Samtpfoten Dra-

che Koks und Burgfräulein Bö, die 

schon Garten, Haus und Kirche 

erkunden und aktiv am Dorfleben 

teilnehmen. 

Bei meinen Besuchen als Kind im 

Pfarrhaus bei Koloffs träumte ich 

schon damals davon, einmal in 

diesem Haus zu wohnen. Der of-

fene Flur, die großen Zimmer mit 

den hohen Decken, die großartige 

Aufteilung und nicht zuletzt der 

wunderschöne Garten haben 

mich damals und auch heute noch 

verzaubert. 

Als nach Barbara Brandes Aus-

zug im März nun die Möglichkeit 

bestand, vielleicht in das Pfarr-

haus einziehen zu können, 

brauchte es nur einen Besuch 

dort, um diesen Zauber auch bei  

 

 

 

Uwe, Laura und Emil zu entfa-

chen. 

Schon jetzt fiebern wir unserem 

Einzug entgegen und freuen uns 

auf viele schöne Jahre auf dem 

Kirchplatz, im Dorfmittelpunkt und 

ganz nah bei unseren El-

tern/Schwiegereltern/Oma und 

Oma Dorlis und Opa Alfred, die 

schon seit rund 35 Jahren den 

Küsterdienst in Binnen ausüben.   

Vielen Dank an den Kirchenvor-

stand, dass ihr euch für uns ent-

schieden habt und für euer 

Vertrauen. 

 

Pfarrhaus 
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Aus der Gemeinde 

Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am 7.8. um 10Uhr im 
Rahmen der Sommerkirche 
nach Binnen. 
 

Kerstin Heidt wird mit einem 
Team aus 7 Prädikanten und Prä-
dikantinnen der Landeskirche 
Hannover einen Gottesdienst hal-
ten zum Thema „Der Weg ist das 
Ziel „.  
Die Predigt hält Wolfgang Noetzel 
aus Lingen.  
Vorbereitet und gestaltet wird der 
Gottesdienst von unserer ganzen 
Gruppe, die während der Ausbil-
dung zur Prädikantin/Prädikant 
entstanden ist.  
Nach dem Ende unserer Ausbil-
dung im Jahr 2015, treffen wir uns 
seitdem einmal im Jahr, um ge-
meinsame Fortbildungen zu be-
suchen, oder um die jeweiligen 
Gemeinden unserer Gruppe ken-
nen zu lernen. In diesem Jahr sind 
wir in Liebenau und im Rahmen 
der Sommerkirche halten und ge-
stalten wir den Gottesdienst in 
Binnen. 
Ein bunt gemischter Haufen von 
der Hausfrau bis zum Oberarzt. 
Fröhlich sind wir unterwegs uns 
im Glauben auszutauschen und 
unsere Freundschaft zu pflegen. 
Gehen Sie mit auf dem Weg, der 
das Ziel ist. 
Bis dahin – bleiben Sie gesund – 
Es grüßt Kerstin Heidt – Prädi-
kantin aus Liebenau 

Neues E-Piano in Bühren 
 

Dank zahlreicher Spenden im 
Zuge des Freiwilligen Kirchgeldes 
2021 steht zu unserer großen 
Freude bereits seit ein paar Wo-
chen das neue E-Piano in Bühren 
auf seinem Platz.  
Nun haben wir schon einige Got-
tesdienste mit dem neuen Klavier 
feiern und uns an dem schönen 
Klang erfreuen können. Musik ist 
ein wichtiger Teil unserer Kirchen-
gemeinde und unserer Gottes-
dienste, und wer unseren 
Organisten Artur Sardowski 
schon einmal am Klavier gehört 
hat weiß, wie wunderschön das 
klingt.  
Moderne Kirchenlieder, aber auch 
viele Klavierstücke, lassen sich 
nur schwer auf der Orgel spielen, 
weshalb ein solches Instrument 
eine große Bereicherung unserer 
Gottesdienste, Taufen, Trauun-
gen und Beerdigungen ist. 
  
Vielen Dank an alle SpenderIn-
nen! 
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Wandertag 2022 

 

Nach der Coronazwangspause 
von 2020 und 2021 veranstalten 
die Natur- und Heimatfreunde 
wieder einen Wandertag in Bin-
nen. 
 

Sonntag, 11. September 2022. 
 

Die Vereine und verschiedene 
Einrichtungen haben bereits sig-
nalisiert, sich wieder an der Ge-
staltung des Wandertages zu 
beteiligen und ein interessantes 
Programm zu gestalten. Natürlich 
hoffen wir neben den Binnern 
auch auf eine rege Teilnahme aus 
Bühren, Glissen und der gesam-
ten Umgebung.  
 

Beginnen wollen wir mit einem 
Gottesdienst in oder bei der Kir-
che in Binnen. Der Gottesdienst 
soll mit dem Kirchenchor „Froh-
sinn“ und dem Posaunenchor Bin-
nen gestaltet werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Wanderprogramm ist von 
Jung und Alt zu bewältigen und 
führt auf festen Wegen durch Bin-
nen.  
 

 
Die Stationen können jedoch 
auch angefahren werden. Die 
Theatergemeinschaft „Binnen un 
Buten“ möchte gleichzeitig das 
40-jährige Bestehen der Grillhütte 
feiern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Abschluss findet im Schüt-
zenhaus Binnen statt. Der Schüt-
zenverein Binnen möchte dabei 
sein saniertes Schützenhaus vor-
stellen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Schützenhaus hat der SJB die 
Kosten für das Blasorchester 
Schlüsselburg übernommen, so 
dass für gute Stimmung gesorgt 
wird. 
  
Dirk Reineke 
Natur- und Heimatfreunde im SJB 
Binnen 
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Kirchenchor 

 

 

 

Es gibt ihn noch! 

Durch Corona konnten Chorproben in 
den letzten 2 Jahren gar nicht oder 
wenn nur bedingt stattfinden. Unseren 
regulären Probenraum im Feuerwehr-
haus durften wir Coronabedingt auch 
nicht nutzen. Glücklicherweise und 
ganz problemlos stellte uns der Schüt-
zenverein Binnen das Schützenhaus 
zur Verfügung. Viel Platz für die nöti-
gen Abstände zwischen den Sän-
gern*innen und auch eine tolle Akustik! 
Vielen Dank dafür!  

Durch die vielen ausgefallenen Proben 
entschlossen sich dann leider viele un-
serer älteren Sängerinnen nun nicht 
mehr im Chor zu singen. Wir sind alle 
sehr traurig darüber und bedanken uns 
hiermit bei allen ausgeschiedenen 
Sängerinnen für ihre jahrelange Treue 
im Chor und werden alle persönlich so-
wie ihre Stimmen vermissen! 

Leider teilte uns dann im letzten Okto-
ber unser Chorleiter Dimitri Cernow 
mit, dass er aus beruflichen und priva-
ten Gründen in Zukunft sehr wenige 
bis keine Zeit mehr für Chorproben 
habe und uns als Chorleiter verlässt. 
Eine weitere traurige Nachricht für uns 
alle. Wir danken Dimitri für 10 Jahre 
Chorleitung und fröhlichem gemeinsa-
men Singen! So „streckten wir unsere 
Fühler“ nach einer neuen Leitung aus, 
was sich aber sehr schwierig gestal-
tete. Artur Sadowski übernahm erst 
mal probeweise die Leitung. Über auf-
genommene Kontakte wurde uns auch 

angeboten, uns mit dem Pennigsehler 
und/oder Steyerberger Chor zusam-
men zu tun. Es wurde vereinbart sich 
mal die Chorproben dort anzuschauen. 
Wegen steigenden Coronazahlen im 
Winter wurde allerdings das Singen 
überall wieder ausgesetzt. 

Nach einem ersten Treffen im März mit 
noch verbliebenen 10 Sänger*innen 
beschlossen einige erst mal unverbind-
lich an einer Chorprobe in Steyerberg 
teilzunehmen. Gleichzeitig entschlos-
sen wir uns, als kleiner Chor unter nun 
fester Leitung von Artur Sadowski, wei-
ter in Binnen zu singen! Wir freuen uns 
Artur nun als neuen Chorleiter begrü-
ßen zu können! Auch zwei neue Sän-
gerinnen heißen wir in unserem Chor 
willkommen! So konnten wir die Konfir-
mationen in Bühren und Binnen musi-
kalisch mit alten und neuen Liedern im 
Gottesdienst begleiten. 

Sehr freuen würden wir uns, in Zukunft 
weitere Sänger*innen begrüßen zu 
können. Neue und „alte“ Sängerin-
nen*innen schnuppern zurzeit schon 
mal bei den Chorproben und wir hoffen, 
dass ihre Stimmen schon bald fest zum 
Chor gehören! Wir singen drei- bis vier-
stimmig von kirchlichen über weltli-
chen, zu traditionellen und modernen 
Liedern in Deutsch und Englisch. Jeder 
mit Spaß am Singen ist willkommen, 
egal ob mit oder ohne Notenkennt-
nisse! Schau doch mal donnerstags 
um 19.30 Uhr im Gemeinderaum Bin-
nen vorbei und sing mit. Wir freuen uns 
auf dich! 
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    SPENDEN 

 

 

 

 

 

Landeskirchliche Migrationsarbeit 22,10 € 

Volksmission in der Landeskirche 45,50 € 

Eigene Gemeinde 544,44 € 

Diakoniearbeit Eigene Gemeinde 30,50 € 

Kirchenmusik in der Landeskirche 28,00 € 

Sprengel Hannover 29,30 € 

Kirchenkreiskollekte Arbeit mit Kindern 23,00 € 

Weltmission 142,70 € 

Diakonie leben 30,30 € 

Evangelische Jugendarbeit 12,70 € 

Telefonseelsorge 93,60 € 

Konfirmandenarbeit 120,50 € 

 
 
 

 
_________________________________________________________ 

  

Spenden & Kollekten von April 2022 bis Juli 2022 

Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Dankeschön! 
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Aus dem Kirchenkreis 

     
 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

mit dieser Ausgabe Ihres Ge-
meindebriefes muss ich mich als 
Superintendent von Ihnen verab-
schieden. Denn nach fast 20-jäh-
riger Leitungstätigkeit gehe ich 
Ende Oktober in den Ruhestand. 
 

Viele Begegnungen haben uns in 
dieser Zeit zusammengeführt: bei 
Visitationen, Jubiläen, Einweihun-
gen, Verabschiedungen oder 
auch beim Sonntagsgottesdienst. 
Die persönliche Begegnung war 
und ist mir ganz wichtig, und es 
hat mir oft sehr viel Freude ge-
macht, mit Ihnen oder den Kir-
chenvorständen Meinungen aus-
zutauschen, zu beraten und zwi-
schen den Gemeinden und Regi-
onen Vernetzungen herzustellen. 
 

Geleitet hat mich dabei immer das 
Bestreben, Gottes gute und heil-
same Botschaft möglichst freund-
lich, attraktiv und menschennah 
zu verkündigen. 
 

Dankbar bin ich für die Lebendig-
keit, Kreativität und Vielfältigkeit 
aller unserer Gemeinden und Kir-
chenkreis-Einrichtungen. Daran 
wirken ganz viele Menschen 
haupt- und ehrenamtlich mit, was 
mich mit großer Freude erfüllt. 
 

Für die Zukunft, in der wir immer 
weniger Gemeindemitglieder  

 
 
 
haben werden und mit immer we-
niger finanziellen Mitteln aus- 
kommen müssen, sind wir gut auf-
gestellt: zwei Zukunftspapiere, 
eins aus dem Jahr 2010 und eins 
gerade jüngst verfasst, weisen 
den Weg in eine Zukunft, in der 
wir weiterhin mit Lebendigkeit, 
Kompetenz und Freude unsere 
Botschaft zu den Menschen brin-
gen können. Dass es dazu auch 
struktureller Veränderungen be-
darf, was wir auch durchaus kont-
rovers diskutiert haben, gehört zu 
solch einem Prozess dazu.  

 

Mit Dankbarkeit blicke ich auf die 
Highlights meiner Amtszeit zu-
rück: die Gründung unserer Kir-
chenkreisträgerschaft aller 
unserer neun evangelischen Kin-
dertagesstätten 2010, das Refor-
mationsjubiläum 2017, großartige 
Kirchenkonzerte, Aktionen der 
Evangelischen Jugend, die Grün-
dung und Weiterentwicklung un-
seres diakonischen Projektes 
„Neue Erde“, die alle zwei Jahre 
stattfindende Lange Nacht der 
Kirchen, die Fortführung unserer 
40-jährien Partnerschaft mit dem 
Kirchenkreis Pretoria, viele Fest-
gottesdienste, oft mit ökumeni-
scher Beteiligung unserer 
katholischen und baptistischen 
Glaubensgeschwister und die  
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Aus dem Kirchenkreis 

 
 
Weiterentwicklung unserer drei 
Regionen, die immer enger zu-
sammenwachsen. Es gibt noch 
vieles mehr, aber damit soll es 
genug sein.  
Wenn es nun heißt „Abschied zu 
nehmen“, so doch nur vom Lei-
tungsamt des Superintendenten. 
Da wir in Nienburg wohnen blei-
ben, werden wir uns hoffentlich 
auch weiterhin begegnen. Aller-
dings ist es gute Gepflogenheit in 
unserer Kirche, dass sich Pasto-
ren und Pastorinnen im Ruhe-
stand erst einmal zurückhalten, 
um einem Nachfolger oder einer 
Nachfolgerin das Feld zu über-
lassen.  
Aber es wird erst einmal eine 
Vakanz von mindestens einem 
halben Jahr geben. In dieser Zeit 
werden folgende Stellvertreterin-
nen und Stellvertreter, mit denen 
ich immer gut und sehr vertrau-
ensvoll zusammengearbeitet ha-
be, ehrenamtlich den Kirchen-
kreis leiten. Diese sind als stell-
vertr. Superintendent/in Pastorin 
Gabriele Matthias und Pastor 
Bernd Niss, als stellvertr. Vorsit-
zende des Kirchenkreisvorstan-
des Sigrid Piehl und Pastorin 
Melanie Logemann, als Vorsit-
zender der Kirchenkreissynode 
Torsten Rötschke und weiterhin 
in bewährter Weise alle für unse- 
 

 
 
ren Kirchenkreis zuständige Mit-
arbeitende des Kirchenamtes in 
Wunstorf, allen voran Andrea 
Furche und Thomas Ehrenberg.  
 

Für unseren Kirchenkreis wün-
sche ich mir, dass sich weiterhin 
Gemeindemitglieder finden, die 
die Arbeit ihrer Kirchengemeinde 
und des Kirchenkreises zusam-
men mit den Hauptamtlichen ge-
stalten und damit überhaupt erst 
ein lebendiges Gemeindeleben 
erzeugen können. Ihnen allen 
und Ihren Kirchengemeinden und 
Einrichtungen wünsche ich, dass 
Sie immer wieder gute Erfahrun-
gen mit Gottes segnendem Ge-
leit machen können – es ist uns 
in Zeit und Ewigkeit gewiss. 

 
Ihr und Euer Superinten-
dent Martin Lechler 
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   FREUD & Leid 

Copy: Eva N. Gelisch / Landeskirche Hannover 

 

 

 

 

Waltraut Pöttker 
am 28.04.2022 in Binnen 
 

Margret Dohrmann 
am 09.05.2022 in Binnen 
 

Rainer Pape 
am 03.06.2022 in Bühren 
 

Friedrich Rickmann 
am 26.06.2022 in Bühren 

 
 
 

Lasse und Lärke Busch  
Am 26.03.2022 in Binnen 
 

Aiden Henke 
Am 26.03.2022 in Binnen 
 

Line Marje Pauls 
Am 21.05.2022 in Binnen 
 

Greta und Luise Wiesner 
Am 04.06.2022 in Binnen 

 
 

 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Bin-
nen hat ab dem 1.10.2022 eine 
Ackerlandfläche in der Gemarkung 
Wietzen zu verpachten. 
Flur 23 Flurstück 25/2 Lage 
„Böxenberg“ Größe: 3,0 ha 
Interessierte Landwirte können sich 
bewerben. Ihre schriftliche Bewer-
bung schicken Sie bitte an das 
Ev.-luth. Kirchenamt in Wunstorf, 
Stiftstr.5, 31515 Wunstorf. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Weitere Informationen zu den Flur-
stücken erteilt das Kirchenamt un-
ter Tel.: 05031/778-106. 
 
 
 
 
 

 

Trauerfälle Jahreslosung 2022 

Ackerland zu verpachten 
 

Taufen 
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Kontakt Kirchenvorstand 

 

 
 
Wir sind für Sie da! 
 

Melanie Logemann, Pastorin 
 Kirchplatz 136, 31613 Wietzen 
 melanie.Logemann@evlka.de 
 05022/94087 

  0176 38997716 
1.Vorsitzende    
Pfarramt, Konfirmandenarbeit, 
Pachten 
 

Jan Kastenschmidt  
 Heitstr. 13a, 31619 Binnen 
 05023/1592 
2. Vorsitzender 
Finanzen, Personal 
 
Sabine Pera 
 Heitstr. 21, 31619 Binnen 
 05023/2388 

 

Friedhof Bühren, Bauausschuss 
  
Karin Dohrmann 
 Hauptstr. 29, 31619 Binnen 
 05023/9000027 
 

Bauausschuss, Kollekten, Friedhof 
Binnen 
 

Sabine Rohlfing 
 Mühlenstraße 22, 31619 Binnen 
 05023/2265 
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Kirchengemeinde Binnen/Bühren  
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GOTTESDIENSTE 

 
 
 
 

 

 
07.08. (So)  9.n. Trinitatis 10:00 Sommerkirche in Binnen 
 

21.08. (So) 10.n. Trinitatis 11:00 Regionalgottesdienst in Schweringen 
 

28.08. (So) 11.n. Trinitatis 10:00 Jubelkonfirmationen 2019,2020,2021 202  
     in Bühren 
 
 
 

 
 

11.09. (So) 13.n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst in Binnen zum Wandertag 
 

18.09. (So) 14.n. Trinitatis 18:00 Gottesdienst in Bühren 
 

25.09. (So) 15.n. Trinitatis 10:00 Goldene Konfirmationen 2019,2020, 
2021,2022 in Binnen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

02.10. (So) Erntedank   10:00 Erntedankgottesdienst in Bühren  

 

09.10. (So) 17.n. Trinitatis 10:00 Familiengottesdienst in Binnen   
 

23.10. (So) 19.n. Trinitatis 18:00 Taizegottesdienst in Bühren 
 

30.10. (So) 20.n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst in Binnen 
 
 
 
 
 
 
 

  
13.11. (So) Volkstrauertag 10:00 Gottesdienst in Bühren 
 

20.11. (So) Ewigkeitsson. 18:00 Gottesdienst in Binnen 
 

27.11. (So) 1.Advent  18:00 Gottesdienst in Bühren 

 

 

 

 


